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BERICHT UBER DIE WISSENSCHAFTLICHE
KOMMISSION IM JAHRE 1949

Die Kommission hat im Berichtjahr eine Sitzung in Bern abgehalten und sich
mit folgenden Aufgaben befaf3t:

1. Klcine Fiihrer. Auf Anregung des Quaistorates, die finanziellen Mittel un-
serer Gesellschaft ausschlieBlich fir die Publikation « Die Kunstdenkmiler der
Schweiz» zu verwenden, wurde beschlossen, fiir die Herausgabe der «Kleinen
Fiihrer» die Pro Helvetia um eine Subvention von Fr. 5000.— anzugehen. Die
zur Bildung des Publikums und zur Verbreitung des Interesses fiir unsere
Kunstdenkmailer niitzlichen achtseitigen Broschiiren sollen in préBerer Anzahl
erscheinen. Diese Propaganda entspricht auch den Wiinschen der Pro Helvetia,
so daBl mit der Moglichkeit gerechnet werden kann, eine Subvention zu er-
halten. Den Mitgliedern der Gesellschaft sollen die reichillustrierten Fiihrer
serienweise angeboten werden.

Im Berichtjahr 1949 ist der Fithrer « Rathaus Basel» erschienen. Fiir 1950
sind in erster Auflage vorgesehen: «Rathaus Ziirich», «Collégiale de Neu-
chatel», «Kloster St. Georgen in Stein am Rhein» und «Das Miinster zu
Chur»; in zweiter Auflage: «Das Basler Miinster» und «Das Cluniazenser-
priorat Riieggisberg»; in englischer Ubersetzung: «Berner Miinster» und
«Cathédrale de Lausanne». Unsere Kommission beabsichtigt, die interessierten
kirchlichen und weltlichen Behorden der Schweiz auf dem Zirkularwege iiber
unser Unternehmen zu unterrichten.

2. Die uns vom Vorstand gestellte Aufgabe, einen kurzen Fiihrer als Anle:-
tung zum Schutze der Kunstdenkmdler herauszubringen, haben wir studiert, aber
nicht ausgefithrt. Inzwischen ist namlich die Schrift von Prof. Linus Birchler
«Restaurierungspraxis und Kunsterbe in der Schweiz» erschienen, auBBerdem
ein Verzeichnis der privaten und staatlichen Vereinigungen und Institutionen
fiir Heimat-, Natur-, Kunstdenkmilerschutz und Landesplanung, letzteres her-
ausgegeben von der Pro Helvetia.

3. Im weitern haben wir uns bemiiht, iiber die seit Jahren geplante Heraus-
gabe einer «Kunsigeschichte der Schweiz in Lichthildern» mit dem Leiter der
Schweizerischen Lichtbildanstalt ein Abkommen zu treffen. Unsere Gesellschaft
hat gegentiiber der Pro Helvetia die Verpflichtung tibernommen, daB diese
Sammlung auf wissenschaftlicher und kiinstlerischer Basis aufgebaut werde,
um die eingegangene Garantie zu rechtfertigen. Dr. Gysin und Prof. Hahnloser
fithren die Verhandlungen, deren AbschluB3 sie im begonnenen Jahr zu errei-

chen hoffen.

4. Es wurde auch eine Neuauflage des « Kunstfiihrers Jenny» besprochen,
obwohl die letzte Auflage noch nicht vergriffen ist. Eine Reihe von Verbesse-
rungen sollten angebracht werden, deren Finanzierung der Verlag nicht tiber-
nehmen will. Prof. Hahnloser, der sich um die Uberarbeitung des Fiihrers
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bereits verdient gemacht hat, wurde beaufiragt, einen oder mehrere Mit-
arbeiter zu suchen und die Beschaffung der finanziellen Mittel zu studieren.

5. Im weitern befafite sich die Kommission mit der Wanderausstellung von
Schweizer Biichern in U.S, A, Der mit Bundessubvention gedruckte Ausstellungs-
katalog fithrt weder die «Kunstdenkmaler» unserer Gesellschaft als Serien-
publikation, noch die «Zeitschrift fiir schweizerische Archdologie und Kunst-
geschichte» des Schweizerischen Landesmuseums auf. Einzelne Binde sind
lediglich unter dem Namen des Autors aufgefithrt. Unsere Nachforschungen
haben ergeben, daB3 die Hauptarbeit vom Schweizerischen Buchhindler- und
Verlegerverein geleistet wurde, der bei der Herausgabe dieser Publikationen
nicht direkt beteiligt ist. Wir sind deshalb bei der Direktion der Schweizerischen
Landesbibliothek und beim Generalsekretariat der Pro Helvetia vorstellig ge-
worden, damit diese beiden Verdffentlichungen in Zukunft ebenfalls aufge-
nommen werden. Paul Ganz

BERICHT UBER DIE KLEINEN RESTAURATIONEN
IM JAHRE 1949

Aus dem ausfithrlichen Jahresbericht von Dr. H. Holderegger entnehmen wir
folgende wichtige Mitteilungen:

Clugin, evangelische Kirche (vgl. Bericht 1947, S. 13): Im Sommer 1949 wurde
ein neues Restaurationsprojekt (Architekt Otto Schifer in Chur) vorgelegt,
das die umfassende Instandstellung des Bauwerkes vorsah. Unter der Aufsicht
von Herrn Architekt W. Sulser in Chur, Mitglied der Eidg. Kommission fiir
historische Kunstdenkmiler, wurde das Mauerwerk auBlen und innen ausge-
bessert und soweit nitig neu verputzt; die Plattendacher auf Schiff und Turm
wurden instand gestellt, die alte Balkendecke wieder hergestellt; der Boden-
belag in Schiff und Chor erneuert. Die vollstindige Freilegung und Konser-
vierung der Wandgemailde wurde auf 1950 verschoben.

Gsterg, Kirche (Weihe 1454): Im Jahre 1948 hatte die Kirchgemeinde Gsteig
ein Gesuch um einen Beitrag an die Kosten der Innenrenovation eingereicht.
Auf Grund eines Gutachtens der Kantonalen Altertimerkommission empfahl
der Prisident der Eidg. Kommission fur historische Kunstdenkmiiler der Gesell-
schaft, dem Gesuch Folge zu geben. Es handelte sich im wesentlichen um
Sicherungsarbeiten am Mauerwerk, das durch das Erdbeben von 1945 gelitten
hatte, die Beseitigung der entstellenden Heizungsanlage, die Verkiirzung einer
Empore, die Freilegung und Instandstellung des Chorbogens, die Erneuerung
des Innenverputzes und vor allem der ausgezeichneten kalligraphischen Wand-
aufschriften aus dem 17. Jahrhundert und die Instandstellung der reichen Kanzel
(1636). Mit Zustimmung des Eidg. Departementes des Innern wurde ein
Beitrag von Fr. 8o0.— zugesichert.

Meltingen, Pfarrkirche: Aufl ein Gesuch der Baudirektion des Kantons Solo-
thurn wurde an die Instandstellung von vier Stifterscheiben aus der Kirche

30



	Bericht über die Wissenschaftliche Kommission im Jahre 1949

